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No. 184. Dienſtag, | den 10. Auguſt 1841. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 8. und 9. Auguſt 1841. 


Herr Gutöbefiger v. Jawornicki aus Lemberg, die Herren Kaufleute Möller 
aus Elbing, Döhring nebſt Familie aus Marienbukg, Arntz aus Berlin, Herr Rech⸗ 
nungs⸗Rath Knerck aus Berlin, logiren im Eugliſchen Haufe. Die Herren Stud. 
theol. Hoppe, Jogalla, Schwartz, Penckett, Grühl, Fuhlmann aus Braunsberg, 
Herr Pfarrer Wunde aus Peſtlin bei Stuhm, Herr Kaufmann Dramburg aus Bü⸗ 
tow, Herr Gutsbeſitzer v. Lettow aus Reetz, Herr Regierungs⸗Sekretair Reims 
aus Berlin, Herr Rittmeiſter Braſſier de Sk. Siemon und Familie aus Marienſee, 
logiren in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer Meſeck nebſt Familie aus Sprau⸗ 
den, Herr Oberförſter Kambly nebſt Fräulein Tochter aus Piekelken, logiren im Ho⸗ 

tel de Thorn. Die Herren Kaufleute Henne aus Rawicz, Herz aus Berlin, Herrn 
Gutsbeſitzer v. Laczewski aus Schierakowitz, Herr Bäcker Schulz aus Lauenburg. 
logiren im Hotel d'Oliva. ae 


—— —— —— 
RS + AVERTISSEMENTS. 
1. Der Kaufmann Bernhard Theodor Hausmann und die Jungfran Malwine 


Roſenmeyer, haben durch einen am 20. d. M. gerichtlich yerlautbarten Vertrag, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe gusgeſchloſſen. 


Danzig, den 22. Juli 1841. N 5 
= | Königl. Land⸗ und Stadtgencht: - 
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2. Da der am 28. Juli d. J. angeſtandene Termin zur Lieitation des pro 1841 
erforderlichen Bedarfs von 32 Klafter Büchen⸗ Brennholz ohne Erfolg geweſen, ſo 
iſt hierzu ein abermaliger Termin auf a == we 8 
ER = den 17. Auguſt, Vormittags 11 Uhr, N 
5 8 im Allgemeinen Bureau des Polizei⸗Geſchäftshauſes 5 
angeſetzt und werden Lieferungsluſtige zur Wahrnehmung deſſelben hiermit eingeladen. 
Danzig, den 5. Auguſt 1 EI en Een 
Königliches Polizei⸗Directorium. f 
a : 75 vv. Clauſe witz. f ö 4 
3. Die Weichſel⸗Fiſcherei vorlängs Groſchkenkampe, und den daneben liegen⸗ 
den kleinen Kampen, von Lichtmeß 1842 ab, fol in einem ö 9 
ö Mittwoch, den 15. September, Vormittags 11 Uhr, 3 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſtehen⸗ 
den Termin auf 3 oder 6 Jahre in Pacht aus geboten werden. ES 
Danzig, den 3. Auguft 18414. 3 
a Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 8 5 
4. Die Beſchaffung der zur Unterhaltung der Seeleuchtfeuer für dieſes Jahr 
erforderlichen Geräthe und Materialien ſoll au den Mindeſtfordernden überttagen 
werden, wozu ein Termin : er ’ 
‚am 12. Auguſt, Vormittags 10 Uhr, 
im Geſchäfts⸗Locale des Unterzeichneten anberaumt eh 
Neufahrwaſſer, den 7. Auguſt 1841. en 
en a Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector 
N N 


5 
535 — ms Emma sangen 
ae en Ent bi nd un gen. 8 3 } 

, Die am 7. d. M., Abends nach 10 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung 
feiner lieben Frau von einem geſunden Söhnchen, zeiget in Stelle beſonderer Mel 
dung Verwandten und Freunden hiedurch ergebenſt an N . 
Brentau, den 9. Auguſt 1841.“ RER Er 
ES EEE ERS Carl Theodor Stemcke. 


6. Die heute Morgen 44 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner liehen 

Frau von einer geſunden Tochter, zeiget hiemit ſtatt beſonderer Meldung ergebenſt 

. d Otto de le Ro. 
Danzig, den 8, Auguſt 1841. en 5 


J — a 
% Am 5. L. Morgens 5. Uhr, ‚Farb unſer geliebtes Söhnchen Johannes, it 
Alter bon 13 Monaten, an Krämpfen. Verwandten und Freunden melden dieſes 
die tiefbetrübten Eltern 7 Riehes, Pfarrer zu Pr. Mark bei Elbing 
a a | E.. Riebes geb. Peterſen. i 5 


N 


7 
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8. Geſtern Morgens ſtarb in Folge eines unglücklichen Falles in's Waſſer 
unſer lieber Vater, Sohn, Schwiegerſohn, Bruder und Schwager, der hieſige Kauf⸗ 
mann Gerhard Claaſſen, im Alſten Lebensjahre. Unter Verbittung aller Beileids⸗ 
bezeigungen, zeigen ſolches mit Betrübniß an N 

Danzig, den 9. Auguſt 1841. 

1 Am 8. Auguſt 1841, Nachmittags 3 Uhr, entſchlief, nach 4⸗wöchentli⸗ 
cher Krankheit, der penſionirte Rendant J. G. Friſtrow, im 76ften Lebensjahre. 
„Tief betrübt melden dies ergebenſt FREE die Hinterbliebenen. 
N Verl o bun g. a . 
10. Als Verlobte empfehlen fih: J L. Weſſel, Te 


die Hinterbliebenen. 


Danzig, den 8. Auguſt 1841. J. J. Remus, 


. i abgeſchiedene Schöncke. 
= ER te rar iſ che Anzeige. f ; 
Bei B. Kabus, Langgaſſe (dem Rathhauſe gegenüber) zu haben: 


f )))) 8 
oder die Fortdauer unſerer Seele nach dem Tode. Die beſten unzwei⸗ 
felhafteſten Gründe dafür, nebſt beſonderen Gedanken und Erfahrungen über Träu⸗ 
me, Ahnungen und Viſionen. Von Dr. G. L. Henrici. Zweite mit einem An⸗ 
hange vermehrte Auflage. broch. Preis 77 Sgr. Se 


RS = Anzeigen. . 8 
12. mas Es 8 ses FR 88 e Be DIESE 
Die farbig⸗plaſtiſche Aufſtellung von Berlin, 

im Verein mit der Berlin Potsdamer und Anhaltſchen Eiſenbahn, ſammt den Pa⸗ 

noramen und dem Luſtlager bei Kalisch, ſind täglich von früh bis Abends 9 Uhr im 

Saale des Gerhard'ſchen Hauſes Langgaſſe % 400. zu ſehen. Entree 5 Sgr. 
Kinder unter 10 Jahren die Hälfte. Um gütigen Beſuch bütet ergebenſt : 
* * . 


8 d Schneggenburger. 
13. An Kbr. in Gns, fidel angekommen a BR 
Danzig, den 6. Auguſt 1841. . ein. Sfr, i 
14. Auf ein Grundſtück werden 100 Nthlr. zur erſten Hypothek geſucht. Re⸗ 
flectirende belieben ihre Adreſſe unter Litt M. P. im Intellig.⸗Comtoir einzureichen. 
15. Ein einſpänniger Stuhlwagen wird zu kaufen geſucht Röpergaſſe 2 473., 
in den Nachmittagsſtunden von 2 bis 4 Uhr. > : EB, 
16. Beſtellungen auf hochländiſch Büchen Klobenholz, frei vor des Käu⸗ 
fers Thür, werden zu herabgeſetzten Preifen angenommen in der Eiſenwaaren⸗Hand⸗ 
lung des Herrn Puttfammer am Langenmarkt. 00 3 f 


ET ' 3 8 2 — . 
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17. Königl. Preuß, ſtaats⸗ und landwirthſchaftliche Akademie 
5 ES Eldena bei Greifswald. 5 . HR 
Die Vorleſungen bei der hiefigen Akademie werden im nächſten Winterſemeſtet 
am 26. Oktober beginnen und ſich auf folgende Gegenſtände beziehen: „ 
1) Wirthſchafts⸗(Gewerbs-) Polizei; über den preußiſchen Behörden⸗Orgauis, 
mus und Converſatorium über National⸗Oekonomie, Prof. Dr. Baumſtark. 2) Land⸗ 
wirthſchaftliche Betriebslehre einſchließlich der Buchhaltung; Lehre von der Werth⸗ 
ſchätzung des Bodens; allgemeine Hausthierzzcht und Schafzucht; landwirthſchaft, 
liche Demonftrationen und Converſatorlen, Direktor Prof. Dr. Pabſt. 3) Forſtbenuz⸗ 
zung und Forſttaxation, Mineralogie und Geognoſie; Zoologie, insbeſondere land: 


und forſtwirthſchaftliche Entomologie Dr. Grebe. 4) Organiſche Chemie, mit beſon. 


derer Rückſicht auf landwirthſchaftliche Piodukte; landwirthſchaftliche Technologie 
nebſt praktiſchen Demonſtrationen; Mechanik und Maſchinenlehre, Dr. Schulze, 
5) Höhere Arithmetik, Prof Dr. Grunert. 6) Zeichnen und Bau⸗Conſtructionslehre, 
Bau⸗Inſpektor Menzel. 7) Anatomie und Phyſiologie der Hausthiere; Aeußere 
Krankheiten und Geburtshülfe, Kreisthierarzt Dr. Haubner. 8) Landwirthſchaftsrecht, 
Prof. Dr. Pütter. 8 = 

Der Eintretende hat amtlich beglaubigte Zeugniſſe über ſittliche Aufführung 
und die Erlaubuſß der Eltern enthaltend — Behufs der Immatrikulation bei der 
Univerfität Greifswald — beizubringen. i f 8 

Specielle Studienpläne und nähere Augabe der Erforderniſſe, welche bezüglich 
der Vorbildung an die zum Eintritt ſich Meldenden zu ſtellen ſind, ſo wie jede an 
derweite Auskunft, iſt der Unterzeichnete ſtets abzugeben bereit. „ 

Eldena, im Auguſt 1841. REES 


Der Direktor der Königl. ſtaats⸗ und landwirthſchaftlichen Akademie 
b ſt⸗ 


5 i g 9 i N 
16. Für einen ordentlichen, mit Schulkenntniſſen verſehenen ſtarken jungen Men⸗ 
ſchen, iſt in meiner Offizin eine Stelle als Druckerlehrling offen. Gerhard. 
195 Am Dienſtage, den 3. Auguſt, iſt ein neuer grün ſeidener Regenſchirm it 
gendwo ſtehen gebliebenz der ehrliche Finder wird hiemit erſucht, denſelben Sand⸗ 
grube e 465. a. abzugeben. g ET a 
20. Cirea 1500 Pthlr., zu 5 pCt. verzinsbar, ſind ganz oder getheilt gegen 
Pupillariſche Sicherheit, und 300 Rthlr. im Monat October gegen gleiche Sicherheit 
ebenfalls auf ländliche Grundſtücke, zu 5 pt. verzinsbar, ohne Einmiſchung eines 
Dritten zu begeben. Darlehnsſucher werden gebeten, ihre Offerten unter der Adreſſe 
M. im Intelligenzj⸗Comtoir abzugeben. ; a 
a Ver miethun gen. \ : 
21. Zum 1. October d. J. iſt ein in der Hundegaſſe belegener, geräumiger, 


heller und trockner Pferdeſtall, nebſt Remiſe und Futtergelaß zu vermiethen. Nä ß 
heres Langgaſſe N 400. in - ; = 
22. Zwirngaſſe 1156, iſt eine meublirte Stube nebſt, Beköſtigung zu vermiethen. 


— m — 


23. Fleiſchergaſſe M 63. find zwei Zimmer vis a vis, mit Küche, Kammer 
und Boden zu vermiethen. Näheres Heil. Geiſt⸗ und Brokloſengaſſen⸗Ecke M926. 
24. Breitegaſſe M 1195. iſt in der zweiten Etage eine Stube nebſt Cabinet 
ohne weiteres an älterhafte und anſtändige Perſonen vom 1. October zu vermiethen. 

Das Nähere darüber Röpergaſſe W 473. 

V. In der lebhafteſten Gegend hieſelbſt, iſt eine zu jedem Geſchäfte paſſende 
Untergelegenheit vom 2. October c. ab zu vermiethen. Näheres Holzmarkt M2. 
26. Langenmarkt NE 452. find 3 meublirte Zimmer an einzelne Herren ſtzu 
vermiethen und ſogleich zu beziehen. re = 


5 9 15 Breitgaſſe No. 1133. if die Hange⸗Etage aus 2 Een. 


vis a vis und die Saal⸗Etage, aus 2 zuſammenhängenden Stuben mit allen Be⸗ 


quemlichkeiten an einzelne Perſonen zum 1. October c. zu vermiethen. 
8. Dritten Damm e 1416. iſt eine anftändige Wohnung von 5 Stuben, 
hebſt Keller, Bodengelaß ꝛc. zu vermiethen und zu Michaeli d. J. zu beziehen. 
N RU RC 0M 
a SUB et 8 
mit polniſchen gebrackten fichtenen Balken. 
Mittwoch den 11. Auguſt 1841, Vormittags um 
10 Uhr, werden die unterzeichneten Maͤkler im 
Stadtgraben beim heiligen Leichnams⸗Hospital, 
unweit dem Jacobsthor, durch dͤffentliche Auction 
an den Meſſtbietenden gegen baare Bezahlung 


nn 0: > 
00 Stück polnische gebrackte fichtene 
Balken von 33 Fuß Durchſchnitts⸗Laͤnge und 
12 bis 18 Zoll Dicke. 1 a 
15 Stück dito, von 17 Fuß Durch⸗ 
ſchulkts⸗Laͤnge und 12 bis 18 Zoll Dillee 
Die Herren Kaͤufer werden erſucht, ſich zur 


beſtimmten Zeit zahlreich einzufinden. 
nn m 5 5 5 Rottenburg und Gortz. 


, 8 


* 
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Sachen zu verkaufen in Danzig, 


; a Mobilia 
30. Drei elegante braune gr 


oder bewegliche Sachen. 


oße Wagenpferde (engliſirt) und auch einige Wa⸗ 8 
ö ö a 


gen ſtehen Heil. Geiſtgaſſe AF 913. zum Verkauf. 


Für Damen! Bollr 


Preiſen. a 
32. F. W. Bolle, 


nouſſe um Camelot: Mäntel un rm 


allerneueſten Fagons, ſauber und dauerhaft gearbeitet, erlaſſe ich zu recht ſehr billigen 3 


M. Löwenſtein, 
Langgaſſe M 396. 


Herren ⸗Garderobe⸗Fabrikant 


aus Berlin, Bruͤderſtraße W 7. 


empfiehlt einem geehrten Publiko 
Herren⸗Garderobe⸗Artikeln, beſte 


zn dieſem Dominik ſein wohl aſſortirtes Lager von 
hend in den neueſten und modernſten Cravakten für 


Civil und Militair, Atlas⸗Shlips, Shawls und Tüchern, auch eine große Aus wahl 
wollener und ſeidener Weſtenſtoffe in den neueſten franzöſiſchen Muſtern, ſo wie 
feine Wäſche in Chemiſetts, Halskragen und Mauſchetten, Handſchuhe in Glagee, 


Leder und Seide, auch empfehle 


Handſchuhe, Hoſenträger in allen Gattungen, beſonders das Feinſte in ſeidenen, 


ich eine Parthie ächte Schweidnitzer weiße Waſch⸗ 


Gummi- und wildledernen Trägern, ächt oſtindiſche große Taſchentücher in den 
neueſten Muſtern, ächte Schweißer Tücher und eine Parthie ſehr ſchöne Rips⸗Hals⸗ 


kücher, und verſpreche ich die reellſte Bedienung und die billigſten Preiſe. Mein 


Stand iſt wie bekannt in den Langenbuden, vom Hohenthor die erſte rechts, an mei⸗ 


ner Füma zu erkennen. 


e LCorſett⸗Anzeige für Damen. Der 


Die Schnuͤrleib⸗Fab 


gut u. bequem ſitzenden Corſetts n 


rik von J. Schultze aus Berlin, 


empfiehlt auch zu dieſem Dominik, allen geehrten Damen ihr Lager von vorzüglich 
5 aach den neueſten pariſer Fagons, mit u. ohne Elaſti⸗ 


zität, als: Corſetts augenblicklich auf und zu zu machen, Tanz⸗ u. Reit⸗Corſetts, 


Selbſtnähren, Negligee⸗Leibchen 


dergleichen auch für Damen in andern Umſtänden, Corſetts zum Selbſtſchnüren und 


mit und ohne Elaſtizität, Kinder⸗Corſetts in allen 


Größen, Leibbinden für Damen u. Kinder, zur Gradhaltung des Körpers ſtatt des 


Wickelbandes, und Gradhalter. 
„Der Verkauf iſt Langgaſſe 
bei Heirn Birnbaum. 5 


N 538., das zte Haus von der Wollwebergaſſe 


34. Sein durch neue Zuſendungen aufs Reichhaltigſte aſſortirtes Lager Deut⸗ 
ſcher und Pariſer Tapeten, Bordüren, Plafonds ꝛc., in den neuer 


ſten Deſſeins, fo wie Rouleaux und Fenſter⸗Vorſetzer, in alen 
Größen und Sorten, empfiehlt billigſt 


Ferd. Nieſe, Langgaſſe J 525, 


* 


ug * 
„ * z 
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35. Von ächter 67 diertel br. Ereas⸗Leinwand in alen . ſäch⸗ 


5 ſichen rein leinen Dam aſt⸗ und Zwil lich⸗Tiſch ge decken 36 12 


18 u. 24 Serv., Handtüchern, Thee“, Kaffee⸗ und Credenz⸗Servietten, empfing 


neue Zuſendungen Ferd. Nieſe, Langgaſſe M 525. 


38 Pferdehgar⸗ und Seegras⸗Matratzen, ſo wie beſte ge⸗ 


* 


ſottene Pferdehaare, empfiehlt billigſt Ferd. Nieſe, Langgaſſe M 525. 
37 5 


= 5 Ein fehr eleganter Kinderwagen mit Verdeck iſt zu verkaufen Faulengaſſe 
2 1 48. . . 8 } z > 8 
FSS y 


9 3 Gine große Auswahl ſchöner u. ſeltener Muf bein, A 


ſowie einige Sammlungen ſch oner Schmetterlinge, empfiehlt zu © 


g di 
Jeg bingen Preiſen, J. E. Neumann, Langgaſſe 534 4 
G S > SSS AERO) 
30. Eine noch brauchbare Droſchke ſteht im Reitſtall bei Hrn. Loß zum Verkauf. 


40. Beſte holl. Heeringe a 1 und 1½ Sgr. pro ae empfiehlt 
„ = IR „Carl 


F. R. Stürmer. 


a | „ Aechte ande Huͤhnerhunde, vorzügl. Rage f ſchön gezeichnet, find 


zu verkaufen kl. Wollwebergaſſe M 2002. a ee 
42. 20 Reit: und Wagenpferde, litthauiſcher Rage, ſtehen zum Verkauf Lang⸗ 
garten N 240. a SR i f f 


43. Diverſe 


fremde ächte ätherifche Oele, als Pfeffermünz⸗, Bergamott⸗, Ci⸗ i 


tronen, Pommeranzen⸗, Apfelſinen⸗, Anis⸗, Kümmel⸗ und Feuchel⸗Oel, ächten ital. 


Marasquin, feinen Schweitzer Abſinthe, franz. Ananas, Vanillen, Roſen „Orangen⸗ 
blüthe, Pfeffermünz und Curacao Liqueur, ächten pariſ. Eſtragon, Capern, Auſcho⸗ 


‚dies und Trüffel⸗Senf, Londoner Nickels, Sardinen und Trüffeln in Blechdoſen er⸗ 


hält man billig bei N Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 
44. Alten, wurmſtichigen Varinas in ganzen Rollen a kl 17 Sgr., ausgewogen 


a u 18 Sgr., feinen Porkoriko in Rollen a te 10 Sgr., geſchnittenen Portoriko 8 
Sgr. a tb, Cigarren⸗Canaſter a 6 Sgr., ſo wie ein ſortirtes Lager von Bremer 


Eigarren empfiehlt gun Carl F. R. Stürmer, 


a 8 ER 5 Schmiedegaſſe M 103. 
45. Ein leichter einfpänniger Halbwagen und ein Korbwagen mit Verdeck, 
beide noch gut erhalten, ſtehen beim Sattlermeiſter Schulz, Fleiſchergaſſe M 152. 
billig zum Verkauf. : 55 ER 
\ PIE 55 7 \ 
46. Statke Bier⸗ Rum⸗ und F uchtflaſchen, empfiehlt billigſt 
Er Joh. Skoniecki, Breitgaſſe AZ 1202. 


47. Ein noch wenig gebrauchter Hollſteinßer Stuhlwagen, mit Verdeck, ſteht bei 


Ham F. W. Ludwig, Holzgaſſe No. 10, zum Verkauf. 
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= e bie tai! Citation. a. 

48. Folgende Doeumente ſind nach Ausſage der Jutereſſenten verloren gegangen: 
leute de dato Elbing den 14. Februar 1840 über 166 Rthlr. 20 Sgr., dar⸗ 
geliehen von dem Einſaaßen Franz Wiens zu Krebsfelde, nebſt anneckittem 
Hypothekenſchein vom 29. Mai 1810 über die Eintragung der qu. 166 Rthlr. 

20 Sgr. für Franz Wiens auf dem Grundſtücke D. XIX. 14. | 


2) Die Schuld⸗Urkunde der Johann und Eleonore geb. Andreas Eppſchen Ehe | 
leute de dato Elbing den 14. Februar 1810 über 1666 Rthlr. 20 Sgr., dar 


geliehen von dem Einſaaßen Jacob Andreas zu Fürſtenauerfelde, nebſt annec⸗ 
tirtem Hypotheken⸗Recognitionsſchein über die für Jacob Andreas auf dem 
Grundſtücke D. XIX. M 11. erfolgte Eintragung, ferner nebſt annectirtet 
Quittung des Jacob Andreas über 185 Rthlr. 10 Gr. vom 26. Januar 1811, 
nebſt annectirter in Sachen Wiebe, Andreas, verlautbarter Verpfändungs⸗Ur⸗ 
kunde des Jacob Andreas vom 23. Juni 1815, wonach die für ihn noch ein⸗ 
) getragenen 1481 Rthlr. 30 Gr. dem Erblaſſer Abraham Wiebe für deſſen 


Forderung von 1000 Nthlr. verpfändet worden und nebſt annectirtem Hypo⸗ 


thekenſchein vom 30. September 1816 über dieſe auf dem Giundſtücke D. 
XIX. eingetragene Verpfändung. 8 
Alle diejenigen, welche an die vorbezeichneten bereits quittirten Forderungen und 
die darüber ausgefertigten Documente, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder 
ſonſtige Briefsinhaber Anſprüche zu haben vermeinen, werden auf 
= den 26. Auguſt o., Vormittags um 10 Uhr, N 5 
vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Rath Albrecht hiedurch vorgeladen, unter der Verwar⸗ 
nung, daß im Fall ihres Ausbleibens die aufgebotenen Documente für amortiſut 
erklärt und die Forderungen im Hypothekenbuche D. XIX. werden gelöſcht werden. 

. Elbing, den 24. März 1841. g | 

We Königliches Stadtgericht. a 

Schiffs Rapport! ö 

ö Den 28. Juli geſegelt. e 
Hoffnung — J. M. Kell — Stevens — Kreide Hausmann. 
Eliſabetb — J. F. Schmidt — Petersburg — Stückgut — Nheaderei, 
Nordſtern — M. F. Harwig — Ballaſt. Ordre. : 

Harmonie — F. Habeck — Kopenhagen — 
Lilly — J. Taggert — Horſens — — 
Patriot — W. Gray — Bridport — 
Elife — J. P. Nadloff — Greifswald — — 
Veiſy & James — J. Sibett — Neweaſtle — Kohlen 
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1) die Schuld⸗Urkunde der Johann und Eleonore geb. Andreas Eppſchen Ehe 


Wind W. ©, W. * 5 


